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Vorwort des Präsidenten 

 
 
Geschätzte Kolleginnen, geschätzte Kollegen, liebe Vereinsmitglieder 
 
Vor einem Jahr haben Sie mich an der Generalversammlung als Präsident der Sektion Thurgau ge-
wählt. Mit grossem Respekt habe ich dieses Amt angetreten. Glücklicherweise kann ich bei meiner 
Arbeit auf ein gutes, ausgewogenes Team im Vorstand zurückgreifen, welches mich tatkräftig unter-
stützt. Der Vorstand hat anlässlich eines Workshops die strategische Ausrichtung der Sektion überprüft. 
Als kleine aber feine Sektion sind uns bezüglich Ressourcen gewisse Grenzen gesetzt. Trotzdem 
möchten wir den sia Thurgau als Stimme der Planer positionieren, welche sich über alle Fachbereiche 
hinweg, für eine hochwertige Baukultur in unserem Kanton einsetzt. Herausforderungen, dies zu bewei-
sen, sind genügend vorhanden! 
 
Die Wahrnehmbarkeit des sia Thurgau soll erhöht werden. Intern informieren wir Sie nun regelmässig 
via Newsletter über Aktuelles und Veranstaltungen. Nach Aussen werden wir den Kontakt zur Presse 
vermehrt und systematisch pflegen. Auch unsere neue Homepage ist aufgeschaltet. Wir werden diese 
künftig auch noch verstärkt für Publikationen unserer Veranstaltungen nutzen! 
 
Vielleicht ist Ihnen das Zitat von Helmut Schmid, mit welchem ich Sie im neuen Jahr begrüsst habe, 
noch in Erinnerung: 

«Es ist nicht das Zufällige, das einen Gestalter ausmacht, sondern seine Kontinuität, und Kontinuität 
bedeutet arbeiten und suchen, arbeiten und kämpfen, arbeiten und finden, finden und sehen, sehen 
und kommunizieren und wieder arbeiten und suchen. Gestalter müssen die Vergangenheit herausfor-
dern, müssen die Gegenwart herausfordern, müssen die Zukunft herausfordern. Aber zuallererst müs-
sen Gestalter sich selbst treu sein. Gestaltung ist Haltung.» 
 
In diesem Sinne hoffe ich mit dem Vorstand aber auch mit Ihnen zusammen, liebe Mitglieder, den sia 
Thurgau mit klaren Haltungen positionieren zu können! 
 
Mit einem Dank für die Unterstützung aller, welche einen Beitrag für das gelungene Vereinsjahr geleis-
tet haben möchte ich meine einleitenden Worte abschliessen. Ich freue mich auf die neuen Herausfor-
derungen im kommenden Vereinsjahr! 
 
 
Ihr Präsident 

 
Reto Mästinger 
  



 
 

 
 

Veranstaltungen 
 
Behördengespräch, 28. Oktober 2014 

Gekoppelt mit einer informativen Führung durch den neu eröffneten Murg-Auen-Park in Frauenfeld 
besuchten ca. 30 Mitglieder das diesjährige Behördengespräch.  
Im Pavillon des Parks gaben uns die beiden Amtsleiter Daniel Böhi (Forstamt) und Beat Baumgartner 
(Amt für Umwelt) Einblick in aktuelle Themen und anstehende Projekte ihrer kantonalen Ämter. Das 
jährliche Behördengespräch mit dem Amtsvorsteher des Departementes Bau und Umwelt gewährleistet 
dem sia Thurgau den regelmässigen Austausch und die Kontaktpflege zu diesem für uns wichtigem 
Departement. 
 
ASTRA Informationsveranstaltung in St. Gallen, 17. November 2014 

Bereits als Tradition findet jeweils im Herbst eine Informationsveranstaltung des ASTRA in St. Gallen 
statt. Das Eingangsreferat wurde vom designierten Direktor des ASTRA Jürg Röthlisberger gehalten. 
Spannend auch immer zu hören, was an anstehenden Projekten in unserer Region zu erwarten ist. 
Darüber informierte der Filialleiter Otto Noger. Dieser Anlass wird jeweils unter dem Lead der Sektion 
St. Gallen- Appenzell organisiert. Unsere Sektion ist als Co-Organisator aufgeführt! Ein Anlass über 
unsere Sektionsgrenzen hinweg. 
 
Chlausabend sia Thurgau, 5. Dezember 2014 

Es sollte mindestens vorläufig der letzte Chlausabend werden. Das nachlassende Interesse an diesem 
traditionellen Anlass, hat den Vorstand dazu bewogen, den Chlausabend für die nächste Zeit nicht 
mehr ins Jahresprogramm aufzunehmen. Der Anlass soll durch einen Neujahresapéro ersetzt werden! 
So wagten es ca. 20 sia-Mitglieder ein letztes Mal dem sia Chlaus zu begegnen. Mit einem Apéro und 
spannenden Informationen zum Betrieb im Weinkeller Kalchrain startete der Abend. Nach einem 
Waldspaziergang zum Lagerfeuer, wurde uns ein leckeres Waldfondue serviert. Anschliessend startete 
unser Chlaus zum letzten Einsatz. Auch dieses Jahr wusste er wieder über einige amüsante und auch 
durchaus kritische Geschichten und Anekdoten aus unserem Clubleben zu berichten! 
 
Raumplanung „Quo vadis“? 21 April 2015 

Mit Blick auf die räumliche Entwicklung und Zersiedlung stehen wir auch im Thurgau vor grossen Her-
ausforderungen. Der neu überarbeitete kantonale Richtplan und das Raumkonzept sind von grossem 
Interesse. Sie werden auch weiterhin sehr kontrovers diskutiert werden. Auch der sia möchte bei der 
Meinungsbildung zu diesem Thema eine Rolle spielen. So diskutierten nach einem informativen und 
spannenden Referat von der Amtsleiterin Amt für Raumentwicklung Andrea Näf-Clasen 50 Mitglieder 
zusammen mit ihr, sowie dem Kreuzlinger Bauverwalter Heinz Theus und dem Stadtplaner Hanspeter 
Woodtli. Der Anlass fand auch in der Presse breite Resonanz, was das grosse Interesse an diesem 
Thema unterstreicht. 
  



 
 

 
 

Vorstand 
 
Organisation 

An seiner ersten Sitzung vom 19. August 2014 in neuer Zusammensetzung im Vereinsjahr, hat sich der 
Vorstand auch auf Grund des Strategieworkshops wie folgt konstituiert: 
 

 
Der Vorstand tagte an 6 Vorstandssitzungen. Zur Entlastung des Vorstandes wurden weitere Arbeits-
gruppen eingesetzt, welche mit zusätzlichen interessierten Mitgliedern bestückt sind. Wir danken allen 
Mitgliedern, welche sich aktiv für das Interesse an unserem Verein einsetzen. 
 
Kommunikation 

Anlässlich der Vorstandssitzung vom 12. Februar 2015 wurde das Kommunikationskonzept unseres 
Ressortverantwortlichen Rico Lauper verabschiedet. Es hat zum Ziel die Aktivitäten und Ziele des sia 
TG nach innen wie auch nach aussen besser zu kommunizieren. Es basiert auf folgenden Eckpfeilern: 

- Aufbau der neuen Homepage mit breiterer Nutzung auch zur internen Kommunikation (Homepage 

seit Ende März 2015 aufgeschaltet). 

- Newsletter verfasst durch den Präsidenten soll die Mitglieder 1-2 x monatlich in kurzen Stichworten 

über aktuelle Themen aus dem Vorstand, Veranstaltungen etc. informieren. 

- Präsenz in der Presse mit min 5-7 Artikel pro Jahr zu Fachthemen oder Veranstaltungen des sia. Es 

sind zwei Journalisten für unseren Verein tätig (Werner Lenzin und Marco Sauer). Ein entsprechen-

der Budgetbetrag ist eingeplant.  

Organe  Berufsgruppen- 
vertretung 

Zusatz 

    
Präsident Reto Mästinger Ingenieurwesen - Delegierter sia ch 
 Bau-Ing. HTL/SIA  - Mitglied BGI sia ch 

    
Vizepräsident Kurt Egger Energie/ Technik - Vorsitz Arbeitsgruppe 
 Dipl. Masch-Ing. ETH/SIA  Gestaltungsbeirat 

    
Aktuar David Keller Umwelt  
 Dipl. Kultur-Ing. ETH/SIA   

    
Kassier Christian Trachsel Baumeister  
 Dipl. Bau-Ing. ETH/SIA   

    
PR / Medien Rico Lauper Architektur/ Baukultur - Delegierter sia ch 
 Dipl. Arch. FH/SIA  - Vertreter Architektur- 
   forum Ostschweiz 

    
Beisitzer Heidi Stoffel Architektur/ Baukultur - Mitglied BGA sia ch 
 Dipl. Arch. ETH /SIA  - Mitglied Arbeitsgruppe 
   Gestaltungsbeirat 
   - Mitglied Gestaltungs- 
   beirat 
    
 Heinz Egli Raumplanung/ Baukultur - Vorsitz Arbeitsgruppe  

 Dip. Ing. Raumplaner FH, /SIA  Raumplanung 



 
 

 
 

Wettbewerbswesen 

Der Vorstand des sia Thurgau möchte sich für ein faires und transparentes Wettbewerbswesen gemäss 
den Ordnungen 142/143 und144 einsetzen. Insbesondere bei Ausschreibungen der öffentlichen Hand 
erachten wir es als wichtig, dass die Grundregeln eingehalten werden. Andere Sektionen wie Zürich, 
Genf oder die Vaud haben eine professionelle Anlaufstelle für diese Aufgabe geschaffen. Für unsere 
kleine Sektion ist dies ein Ding der Unmöglichkeit. Kontakte zu Nachbarsektionen haben zu diesem 
Thema ein sehr divergentes Bild ergeben. Die Möglichkeit gemeinsam so eine Anlaufstelle zu schaffen 
scheint zurzeit nicht realisierbar. So hat sich der Vorstand dazu entschlossen im kleinen Rahmen punk-
tuell Ausschreibungen mit öffentlichem Interesse durch unsere beiden Architekturvertreter Heidi Stoffel 
und Rico Lauper inhaltlich zu sichten und bei Bedarf in Absprache mit dem Präsidenten zu intervenie-
ren. 
Es hat sich gezeigt, dass unser Handlungsspielraum leider vielfach etwas klein ist und wir bei den Aus-
lobbern nicht nur auf Verständnis stossen. Wir stellen auch fest, dass es die Mitarbeit aller braucht, um 
unsere Ziele zu erreichen. So der Aufruf an alle Mitglieder, seid auch Ihr kritisch und unterstützt uns, 
unsere Wettbewerbskultur zu fördern. Sei es beim Umsetzen einer Ausschreibung, sei es in einer Jury 
oder eben auch als Teilnehmer.  
 
Charta für faire Honorare 

Im März haben Sie vom sia ch die Charta für faire Honorare erhalten. Dies zusammen mit der Aufforde-
rung die Grundsätze mittels Unterschrift zu unterstützen. Die Sektionen wurden in diesen Prozess nicht 
integriert. Anlässlich der Delegiertenversammlung Ende April 2015 in Genf wurde dieses Vorgehen des 
sia ch kritisiert! Wir von der Sektion Thurgau möchten es den Mitgliedern überlassen ob sie diese Char-
ta unterzeichnen. Die Grundsätze der Charta sind aber sicher unterstützenswert und auch zu beachten! 
Denn zur Verantwortung der Planer gehört auch, immer wieder geschlossen daran zu erinnern, dass 
sie mit ihren wertvollen Leistungen die Baukultur verantworten und hohe Lebensqualität ermöglichen 
und deshalb entsprechend entlöhnt werden sollten. 
 
 

Arbeitsgruppen 
 
Gestaltungsbeirat 

Mit dem Gestaltungsbeirat stellt der sia Thurgau den Gemeinden, Investoren und Bauherren ein fach-
lich ausgewiesenes Gremium zur Verfügung, welches auf Wunsch zu Projekten, Baugesuchen und 
Gestaltungsplänen im öffentlichen Interesse Stellung nimmt. Der sia Thurgau möchte so mit seinem 
Gestaltungsbeirat einen aktiven Beitrag zur Gewährleistung einer hohen architektonischen und ortsbau-
lichen Qualität im Kanton Thurgau leisten. 
Zurzeit werden jährlich 3 bis 5 ausführliche Stellungnahmen verfasst. An dieser Stelle gebührt allen 
Mitgliedern dieses Gestaltungsbeirates ein grosser Dank, dass sie ihr grosses Fachwissen unserem 
Verein zu Verfügung stellen! Der Gestaltungsbeirat findet dann auch in vielen Sektionen der Schweiz 
grosse Beachtung. Der Vorstand möchte, dass noch vermehrt auf diese Dienstleistung zugegriffen wird. 
Es ist das erklärte Ziel die Anzahl „Fälle“ auf bis zu 10 jährlich zu steigern. Dies vor allem auch vor dem 
Hintergrund der wohl anstehenden Problemen mit der wichtigen Umsetzung der Grundsätze der Revi-
sion des Raumplanungsgesetzes «die Siedlungsentwicklung nach innen zu lenken». Der überarbeitete 
Flyer wurde an über 1‘000 mögliche Interessenten versandt. Die Kampagne wurde vom sia ch finanziell 
unterstützt, was uns in der Umsetzung bekräftigte. Eine begleitende Arbeitsgruppe unterstützt den Ge-
staltungsbeirat bei deren Entwicklung. Diese Gruppe wird sich vermehrt generell auch dem Thema 
Baukultur im Thurgau annehmen. 
  



 
 

 
 

Fachgruppe Raumplanung 

Mit der Veranstaltung Raumplanung Thurgau „Quo vadis“ am 21. April 2015 wurde der Startschuss zur 
Umsetzung des strategischen Zieles gegeben, den sia Thurgau auch zum Thema Raumplanung als 
fachkompetenter Partner in der Öffentlichkeit zu positionieren. Unter dem Vorsitz unseres Vorstands-
mitgliedes Heinz Egli soll ein Pool von Fachleuten gebildet werden, welche sich ad hoc zu einem aktu-
ellen Thema oder zu einer Verordnung etc. im Namen des sia äussern. Bereits haben sich einige Mit-
glieder zur Mitarbeit bereit erklärt! 
 

 

Projekte / Aussichten 
 
EXPO 2027 Bodensee - Ostschweiz 

In Kontakt mit unserer Regierungsrätin Carmen Haag und auch mit der Nachbarsektion St. Gallen-
Appenzell werden wir dieses wichtige Projekt für unsere Region auch im sia Thurgau thematisieren und 
unterstützen. Ende Mai ist die zweite Phase des Konzeptwettbewerbes für die EXPO 2027 abgelaufen. 
Zehn Teams haben Ende Mai ihre Vorschläge zu Stand- und Spielorten, zu Inhalten und auch Infra-
struktur eingereicht. Es ist nun an der Fachjury die Konzepte zu bewerten. Eine Machbarkeitsstudie soll 
im Anschluss die Realisierbarkeit prüfen.  
 
BIM (Building Information Modeling) 

BIM ist ein Führungsinstrument und eine Zusammenarbeitsmethode mit Mehrwert in den Bereichen 
Architektur, Gebäudetechnik, Facility-Management und Betriebsplanung. Vor allem der sia ch ruft die 
Mitglieder auf, diese Entwicklung und Herausforderung nicht zu verschlafen! Im Vorstand des sia Thur-
gau werden wir noch analysieren, wie wir dieses Thema bearbeiten und allfällige Veranstaltungen/ 
Massnahmen dazu organisieren. 
 
Nachwuchsförderung 

Der Fachkräftemangel wird sich auch in unseren Berufsfeldern noch zuspitzen. Wir müssen uns ver-
mehrt dafür einsetzen, die Faszination unserer Tätigkeit auch bei unserem Nachwuchs besser zu ver-
kaufen. Das Projekt „Wunderbrücke“ im Technorama Winterthur, welches von der Berufsgruppe BGI 
des sia ch lanciert wird und unsere Berufe in einer spannenden Art präsentieren soll sind wichtige An-
sätze, bereits Jugendliche zu faszinieren. Auch die Bemühungen der Fachhochschule St. Gallen auf 
Druck der Fachleute wieder ein Architekturstudium anzubieten sind wichtige Zeichen…. hoffen wir nach 
gelungenem Start den Bauingenieur da auch bald integrieren zu können…. Der sia Thurgau wird diese 
Projekte verfolgen und auch unterstützen. 
 
sia Tage 2016 

Die sia-Tage laden die Öffentlichkeit ein zur Besichtigung und Auseinandersetzung mit zeitgenössi-
scher Baukunst und öffnen die Tore zu Bauwerken, die der Öffentlichkeit normalerweise nicht zugäng-
lich sind. Das Spektrum reicht beispielsweise von privaten Wohn- und Bürohäuser, über öffentliche 
Schulhäuser, Sporthallen, Verwaltungs- und Kulturbauten bis hin zu Brücken und Parkanlagen. Der sia 
Thurgau wird an der nächsten Ausgabe, welche vom 20. bis 29. Mai 2016 stattfindet teilnehmen. Die 
sia-Tage bieten den Fachleuten des sia eine Gelegenheit, ihre Arbeit einem breiten Publikum zugäng-
lich zu machen. Machen auch wir die Tore auf zu unseren Bauten!  
 



 
 

 
 

Mitgliederstatistik 
 
Unsere Mitgliederzahl beträgt aktuell 198. 
 

Den Neumitgliedern und Übertritten zu unserer Sektion von 15 Mitgliedern, stehen 7 Austritte oder 

Übertritte in andere Sektionen gegenüber. 

Neueintritt 

Schmid Eduard Dipl. Bau-Ing. FH/SIA 

Akyildiz Siyami Dipl. Ing. FH/SIA 

Frei Martin Dipl. Forst-Ing. ETH/SIA 

Luongo Sandro Dipl. Arch. FH/SIA 

Müller Hanspeter Dipl. Arch. FH/REG A/SIA 

Klein Hans-Jürg Dipl. Arch. FH/REG A/SIA 

Töngi Mario Dipl. Bau-Ing. ETH/SIA 

Rutishauer Felix Dipl. Arch. FH/SIA 

Meier Christoph Dipl. Bau-Ing. HTL/SIA 

Kuhn Roland Bau-Ing. HTL/SIA 

Bollinger Nadia Studentin 

Rescigno Jannik Student 

Hofer Daniel Student 
 

Sektionsübertritt zur Sektion Thurgau 

Doguoglu Erol Dipl. Arch. ETH/SIA 

Flückiger Urs Dipl. Verm.-Ing. ETH/SIA 
 

Sektionsübertritt in eine andere Sektion 

Summerauer Ingomar J. K. Dipl. Masch.-Ing. TUW/SIA 

Rupper Florin Dipl. Bau-Ing. ETH/SIA 

Wölfli René Dipl. Ing. SIA 
 

Austritt 

Sendner-Rieger Beatrice Arch. 

Zahn Franz August Dipl. Bau-Ing. TU 

Weisshaupt Bruno Dipl. El. Ing. ETH, Dr. Ing. 

Elsner Matthias Dipl.-Ing. TU 
 

 

Kreuzlingen, 27. Mai 2015 


